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Wilhelmsliavemr Tageblatt
^ / unö ^

BeVellsngea
auf bas „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion «. Expedition: Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzn für stmtl. Kaiser !., König ! , «. W . Kchärbeu , stwie fir die GemnLen Amt » . NeaßMzäLens.
_ Inserate für die laufend e Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr eutgegenKenomme « ; größere werden Vorher erbeten .

H 273 ._ _ Dienstag , den 23 . November I8t >7 . _ W . Jahrgang .
Me Einnahme von Kiautschau.

In gut unterrichteten Kreisen nimmt man an , daß die Schiffe
der Kreuzerdivision vorerst in dem Hafenbecken von Kiautschau
stationirt bleiben werden , mögen die Entscheidungen der chinesischen
Regierung über die zu erwartende Genugthuung für den Ueber -
fall des Klosters in Dentschau ausfallen , wie sie wollen . Für
die an Land gesetzten Marinemannschaften ist auf das Beste ge¬
sorgt , da die Schiffe in ihren Ausrüstungen für derartige Maß¬
nahmen jederzeit vorbereitet sind . Da das Landungskorps für
längere Zeit ausgeschifft bleiben soll , so wird man zum Bau von
Baracken schreiten und diese belegen , was besonders in vorge¬
rückterer Jahreszeit nothwendig werden dürfte . Von Kennern
der Verhältnisse wird das Klima in Kiautschau , auch trotz des
bald eintretenöen Winters , in jeder Weise für den Europäer als
ein überaus gesundes bezeichnet . Da zweifellos von allen Ope¬
rationen nach dem Hinterlande der Shantung - Halbinssl seitens
unserer Blaujacken Abstand genommen werden wird , so wird
auch die Verpflegung des Landungskorps sich ohne jede Schwierig¬
keit von Shanghai bewerkstelligen lassen , da die Schiffs mit ihren
Vorratskammern auf der Rhede liegen .

Dis Anordnung aller dieser zu treffenden Maßnahmen
liegt in den Händen des in den letzten Tagen mehrfach genannten
Geschwaderchefs , Kontreadmirals v . Diederichs , der gerade durch
seine langjährige

'
frühere , Stellung als Oberwerstdirektor der

Kaiserlichen Werst in Kiel für die zweckmäßigste Lösung der in
Berücksichtigung kommenden Fragen auf das Beste vorbereitet
ist . Die Eisvsrhältniffe werden den in der Kisutschaubucht zu
Anker gegangenen Schiffen keine Schwierigkeiten bereiten , da das
Becke» nur in den seltensten Fällen — und auch dann nur vor¬
übergehend — zufriert . Wurde doch noch die Bucht von einem
Theile des russischen Geschwaders im letzten Winter zum Zwecke
der Ueberwinterung ausgesucht .

Die Bucht von Kiautschau ist, wie dis „ Nat .-Ztg . " schreibt ,
sowohl wegen ihrer Ausdehnung und der geologischen Beschaffen¬
heit des Bodens , als auch wegen ihrer Verbindungen nach An¬
sicht Sachverständiger wichtig .

Die Bodensormation der näheren und weiteren Umgebung
weist aus die Herstellung von Bahnverbindungen sowohl nach
Peking als auch mach Hongkong hin . Die geschlossene Form der
üeräumigen Bucht ähnelt derjenigen des Jadebusens , ohne dis
Nachiheile der Schlickablagerungen desselben zu besitzen, da nur
seitens der einmündenden Wafferläufe etwas Sandablagerung ,
die leicht zu reguliren ist , stattfindet . Im Hinterlande von
Kiautschau befindet sich bei dem etwa 9 Meilen nordwestlich ent¬
fernten Orte Wai -Sin Steinkohle , die nur der bergmännischen
Gewinnung harrt , und deren Fundstelle leicht mit dem Hafen
durch eine Bahn zu verbinden ist . Das Klima ist nach einem
der besten Kenner von Land und Leuten , Richthofen , ein aus¬
gezeichnetes, für Europäer das gesundeste von ganz China , die
Provinz Shantung ist die bevölkertste des Reichs . Die Einge¬
borenen leben von Fischerei , Viehzucht und Landwirthschaft .
Durch eine schon aus alter Zeit stammende künstliche Kanalan¬
lage in Verbindung mit den bis nördlich nach dem Golf von
P - tschili, südlich nach dem Gelben Meere abströmenden Flüssen
besteht eine unmittelbare Waffervsrbindung mit den betreffenden
blsem. Die Bucht von Kiautschau friert niemals zu .

lieber die Ermordung der Stehler Missionare in China ist
dem Bischof Anzer von Südshantung aus China ein weiteres
Telegramm zugegangen , wonach die Ermordung im Dorfe Tschang -
no-tschuang stattgefunden hat und vorher geplant gewesen zu
sein scheint. Das Telegramm theilt dann weiter mit , daß die
Mandarine nur schöne Worte hätten , aber nichts thäten ) bisher
sei noch keiner von den Mördern gefangen . In der Stadt Z) en-
bschu-fu fänden augenblicklich die Examina statt . Den -tschu-fu ist
dw „heilige " Stadt des Konfutse , bei der mehrere tausend Stu¬
denten Zusammenkommen .

Ein Telegramm des Chefs der Kreuzerdivisiou , Konkread -
wirals v . Diederichs , bestätigt , daß die sämmtlichen Lager der
chinesischen Truppen in Kiautschau nach entsprechender Aufforder¬
ung an den Oberbefehlshaber und vollzogener Ausschiffung des
deutschen Landungskorps ohne Blutvergießen geräumt und von
unserem Landungskorps besetzt worden sind . Etwa 1200 chine¬
sische Soldaten sind mit ihren Gewehren abgezogen , während die

^ dort aufgestellten Krupp ' schen Geschütze mit Muninon vom
Koritreadmiral v . Diederichs beschlagnahmt worden sind .

, Wie die „ Köln . Volksztg ." meldet , geht aus einem weiteren

^ legramm des Stellvertreters des Bischofs Anzer in Sud -

^ chantung an das Missionshaus zu Steyl hervor , daß die beiden
beutschm Missionare nicht in Jen - Tschau -Fu , sondern m dem
benachbarten Tschang -Kio -Tschuang , wo Stenz stationrit war , er¬

erbet wurden , zu welchem die Missionare Nies , Hcnle und
öttgler aus den nahegelegenen Stationen zur gemeinsamen Ferer

es Allerheiligenfestes gekommen waren . Da die Depesche keine

,, ^ chtigung der ersten Meldung von der Ermordung des Nies
uu ° Henle enthält , so wird dieselbe als eine Bestängung der
"

nglücksnachricht angesehen . Im Missionshause Stehl vermuthet
An ferner , daß die Blutthat des Nachts geschehen sei - Nies und
Kenle seien den Mördern zunächst in die Hände gefallen , weil

irn Erdgeschoß schliefen , während Stenz und Ziegler , welche
A -weiten Stock ihr Nachtlager hatten , sich von dort aus über
°«s anstoßende Kirchendach flüchten konnten . In Jen -Tschau
UMinen die dort zum Examen zahlreich zusammengekommenen
Zehrten den Angriff aus die Station gemacht zu haben . Im

ffsionshause Steil nimmt man an , daß der vermißte Zieglei
wohlbehalten bei seinen Mitbrüdern eingetroffen sch weni

sonst die letzte Depesche etwas darüber geäußert haben würde .
Man glaubt auch, daß die Blutthat weder von Räubern noch
von Anhängern der Da -Dau -Hui -Seete vollbracht worden sei.

8 Wilhelmshaven , 22 . Nov . Der Chef der Kreuzer¬
division , Kontreadmiral v . Diederichs , hat den Befehl über die
Division am 11 . Juni in Shanghai übernommen . DieKreuzer -
divillon setzt sich augenblicklich zusammen aus dem Kreuzer 1 .
Klasse „ Kaiser " (Flaggschiff ), den Kreuzern 2 . Klasse „ Irene "
und „ Prinzeß Wilhelm "

, sowie dem K - euzer 3 . Klasse „ Arcona " .
Außerhalb des DivisionSverbandes befindet sich aus der ostasia -
tischsn Station der Kreuzer 4 . Klaffe „ Cvrmoran " . Die Divi¬
sion hat unter Führung des Kontreadmirals v . Diedrichs fol¬
gende Häfen besucht : „ Kaiser " : Weisung , Chefoo , Chemulpo ,
Hakodate , Dokohama , Kobe , Nagasaki , Shanghai . — L . „ Irene " :
Chefoo , Taku , Chewulpo , Hakodate , Wladimirbay , Wladewostock ,
Hakodate , Aomori , Aokohaura , Kobe , Nagasaki , Hongkong . — 0 .
„ Prinzeß Wilhelm " : Chefoo , Chemulpo, - Hakodate , Aokohama ,
Kobe , Chefoo , Taku , Chefoo , Shanghai . — ö . „ Arcona " : Chefoo ,
Chemulpo , Hakodate , Sachalin , Castrics , Wladiwostok , Hakodate ,
Aomori , Dokohama , Kobe , Chefoo , Shanghai . — D - r Kreuzer
„ Cvrmoran " hat während der letzten Wochen Chefoo , Nagasaki ,
Shanghai und Hankow ausgesucht . Die Jnsulnrung der Ange¬
hörigen des „ Cvrmoran durch die Chinesen erfolgte in Wachung .

Lettisches Reich .
Berlin , 19 . Nov . Der Kaiser hat dem Landeshaupt¬

mann von Süöwestrfrika , Major Leutwein , in der Audienz , die
er ihm gestern ertheilte , das Ritterkreuz des Hohcnzvllernschen
HausorLens mit Schwertern eigenhändig angehestet .

Posen , 20 . Nov . Die Strafkammer verurtheilte heute
den Verantwortlichen Redakteur des „ Goniec Wiclkopolsk :" , von
Bolcwski , wegen Verächtlichmachung einer Staatseinrichtung ,
nämlich der Ansiedlungskommssion zu 300 Mk . Geldstrafe , nach¬
dem das Reichsgericht . das erste versprechende Urtheil ausMobM
hatte .

Wiesbaden , 20 . Novemb . Die Kaiserin Friedrich traf
heute aus Schloß Rumps - Heim ein , woselbst seit gestern auch
Ihre König !. Hoheit Prinzessin Adolf zu Schaumburg - Lippe
weilt . Hier findet heuie im Osfiüerkasino des Füsilier - Regiments
von Geusdorff (HrssischsS) Nr . 80 eine Vorfeier zum Geburts¬
tag der Kaiserin Friedrich statt .

München , 20 . Novemb . Die Kammer der Reichsräthe
(Herrenhaus ) nahm in ihrer heutigen Satzung den Mrlitär -Etar
an, - dabei betonten die Reichsräthe Frhr . v . Würzburg und
Frhr . v. Guttmberg die hohe Bedeutung der diesjährigen großen
Kaisermanövsr nicht nur für die bayerische Armee , der so un -
gethciltes Lob zu Theil wurde , sondern auch für das gesammte
Deutsche Reich , da die Ebenbürtigkeit der bayerischen und preußi¬
schen Armee von dem In - und Auslande koristmirt worden sei.
Der Kriegsmimster Frhr . v . Asch dankte für die Anerkennung ,
die er angesichts der Besprechung , welche die Manöver in der
Abgeordnetcnkammer fanden , um so freudiger empfinde . Die
Resolution der Kammer auf Herabmmderung der Osfiziers -
Pensiouirungen wurde von der Kammer einstimmig abgelehnt .

Erfurt , 20 . Nov - Die Bahndirektion ve - figte die Auf¬
hebung der Sonntagsruhe der Bahnbeamten . Die Güterzüge
gehen von Morgen auck Sonntags .

Detmold , 20 . Nov . Der Lippeschs Landtag nahm heute
Mittag mit großer Mehrheit einen Beschluß an , dahin lautend ,
es seien keine Bedenken gegen die Erbso '

gcfähigkkit der Gräst .
Söhne vorhanden . Die Herstellung dauernder Zustände sei dringend
nothwendig . Fürst Georg von Schaumburg - Lippe werde aufge¬
fordert , bis zum 1 . Februar 1898 dm Weg der gerichtlichen
Entscheidung zu betreten, - falls die Klage bis dahin nicht erfolgt
sei , werde sein Protest weiter nicht berücksichtigt und die Thron¬
folge durch LcmdeSgesctz geregelt werden . Bis dahin bleibe die
Berathung über den Thronfolger - Gesetzentwurf zurückgestellt .
" >

' " " " . - —— , ->> . . > >» ' l

Ausland .
Rom , 21 . Növ . Unter dem Vorsitz des Generals Rappis

ist eine Kommission zusammen getreten , um auf dem Schießplätze
von Nettuno mit sechs Typen eines neuen Schnellfeuergeschützes
Schießversuche anzustellen . Drei derselben sind von italienischen ,
drei von ausländischen Werkstätten geliefert .

Coruna , 19 . Nov . General Weyler ist hier angekommen
und empfing gestern an Bord mehrere Abordnungen, - er äußerte ,
es sei zu befürchten , daß die gegenwärtige Politik für Spanien
den Verlust des kubanischen Handels nach sich ziehen werde .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 22 . Rovbr . Urlaub haben anqelreten : Mar .-

Pfarrer Rumland bis .zum 4 . Dez . nach Groß -Lichterselde, Kpt .-Li . Berning -
haus auf 6 Wochen, Ass.-Arzt 1. Äl . Dr . Schneider aut 45 Tage nach
Berlin . Siat .- Arzt Dr . Braune ist vom Urlaub zurückgekehrt. U .-Arzt der
R . Dr . Meier Hai eine öwöchentliche Dienstleistung beendet. Ass.-Arzt. Dr .
Benedix hat den Dienst als asstst . Arzt im Stat .-Lazareth / Ass.-Arzt 2. KI.
Dr . Grünederg als Revierarzt des II . Seeb . und der II . An .-Abth .

' über¬
nommen . — M .- ll .-Zahlm . Sepffert hat

°
zu dein ihm bewilligten 45tägia « >

Urlaub einen -tLiägigen Nachurlaub innerhalb der Grenzen Ses deutschen
Reiches erhalten. Durch Vers , des O .-K . sind die U .-Lts . z . S . Hildebrand
u . Bauer an Stelle des Lts . z S . Loos u . des U .-Lts . z. S . Graf v . Mörnsr
an Bord S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " komdt., dieselben haben sich dem
am 1 . Dez . d. I . von Bremerhaven abgehenden Ablösungstransport für S .
M . S . „Möwe " anzuschlteßen. Lieut . z . S . Mörsberger ist von S . M , S .
„Tseil " ab- und zur II . Matr .-Nrt .-Abth . komdt.

— Ass .-Arzt 2 . Kl . Dr . Grümberg ist mit der Uebernahme des Revier¬
dienstes bei der II . Arth .-Abth . , dem Ü . Seebataillon und dem Bekleidungs¬
amt beauftragt .

— Kiel , 20 . Nov . Die Kaiserliche Nacht „ Hohenzvllern "
bat gestern Vormittag in Kiel nach ihrer Wmterliegestelle an der
Wasserallee gegenüber dem Königl . Schloß verholt .

— Kiel , 20 . Nov . Die seit Anfang der Woche zum Tor -
Pedoschusickpeßen in der Eckernförder - und Strander -Bucht aus¬
wärts gewesenen Panzerschiffe sind gestern nach Kiel zurückge -
ührt , so daß während der Anwesenheit Sr . Maj . in Kiel die
8 Geschwaderschiffe „ Kurfürst Friedrich Wilhslm " , „ Branden¬
burg "

, „ Wörth " , „ W -ißenburg "
, „ Baden "

, „ Sachsen " , „ Württem -
berg "

, „ Oldenburg " mit den Aviios „ Jagd " und „ Greis "
, ferner

„ Aegir " und „ Hagen "
, „ Carola " , „ Friedrich Karl "

, „ Pelikan "
,

„ Hohenzvllern "
, sowie die 1 . Torpedobootsdivision im Hafen

liegen werden .
— Kiel , 20 . NovLr . Der russische Panzerkrz . „ Wladimir

Monomach " wird seinen Aufenthalt im Kieler Hafen noch bis
zum 23 . d . Mts . ausdehnen .

— Berlin , 20 . Nov - Der Kreuzer 2 . Kl . „ Kaiserin Au¬
gusts " ist am iS . Nov . von Kanea nach Port Said in See
gegangen .

— Athen , 21 . Nov . Ueber die gestern in Kanea erfolgte
Einschiffung der deutschen Truppen auf Kreta wird der „ Norüd .
Allg . Zrg . " berichtet : Seit heute früh 9 Uhr waren die türkrschen
Truppen mit einer Musikkapelle am Kai versammelt , um der
von hier abgehmdm deutschen Truppenabtheilung militärische
Ehren zu erweisen . Die mohammedanische Bevölkerung war in
großer Zahl erschienen . Um 11 Uhr wurde die deutsche Flagge
unter Ehrenbezeigungen sämmtlicher fremden Detachements nieder¬
geholt . Danach nahm der Kommandant der „ Kaiserin Augusta "

,
Kapt . z . S . Köllner , eine Parade über die imernalionalm
Truppen ab und sprach nach derselben den Offizieren der ver¬
schiedenen Nationen den Dank für die den Deutschen gegenüber
bewiesene Kameradschaft aus . Um 11 ^/- Uhr Mittags schifften
sich die deutschen Truppen an Bord der „Kaiserin Augusta " ein .

L o Kater . ^ ' "
d -

(Mittheibmgen und Berichte über bernerksuswerths Vorkommnisse in der Stadt
wie Bin ant , Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet .)

WilheltNshaNes , 21. Nov. Anläßlich des Geburtstages
S . M . der Kaiserin Friedrich hatten die öffentlichen Gebäude
heute Flaggenschmuck angelest .

§ Wilhelmshaven , 22 . Nov . Der Jnsp . der Mar .-Art . ,
A . b . m . W . d. G ., Kapt . z . S . Geißler hat eine bis zum 24 .
d . Mts . dauernde Dienstreise noch Kiel angetreten . — Lt . z . S .
Frey ist nach Kiel abgereift , um S . M . Torp . -Bt . „ 8 42 " nach
hier zu überführen .

8 Wilhelmshaven , 22 . Nov . . Der Steuerm . Zacharias
ist von hier nach Husum , der Steuerm . Stauf von Husum nach
hier versetzt .

8 Wilhelmshaven, 22 . Nov . S . M. S . „Mars" lief gestern
Morgen durch dir alte Einfahrt in den neuen Hafen ein und
machte heute Morgen auf der Bauwerft fest.

8 Wilhelmshaven , 22 . Nov . S . M . Aviso „ Pfeil " , KM .
Krv . -Kpr . Gerstung verließ heute Morgen die Werft und verholte
nach dem neuen Hafen . Der Schutz der Deutschen Seefischerei
ist beendet und hat „ Pfeil " Befehl erhalten , zur Vornahme von
Schießübungen nach Kiel zu gehen .

8 Wrlhelmshasktt , 22 . Nov . S . M . S . „ Zieten " Kmdt .
Krv . - Kpt . Ne -tzke ist gcncrn von der Nordsee in Kiel cingetröffen .

§ Wilhelmshaven , 22 . Nov . Heute Morgen 10 Nhr
wurden dis Rekruten der II . Matr . - Div ., II . W . - D !v ., Rcs .-
Div . und d : s B -cklcidungsanits in der Elisabethkirche vereidigt .
Nach der Vereidigung wurden die Mannschaften dem Herrn
Stationschef , V ze - Adm . Karcher , vorgesührt . Die November -
Rekruten (II . Matr .-Art .-Abt . , II . Seebat ! aillon und II . Torp .-
Abt .). werden morgen vereidigt .

8 Wilhelmshaven , 22 . Nov . S . M . S . „ Sah "
,

Kommandant Lr . z. S . Bmmemann ist heute Morgen in Holrenau
eingetrvffen und geht heute durch den Kanal weiter .

8 Wilhelmshaven , 22 . Nov . Der Werstdampser „ Kraft "

ist von Helgoland zurückgekehrt .
8 Wilhelmshaven , 22 . November . Der Kreuzer 1 . Kl .

„ Deutschland " hat am Sonnabend Nachmittag beyufs Vor¬
bereitung der Indienststellung in das mittlere Dock der Werst
verholt .

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Der Schützenverein veranstaltet
am Sonnabend , 27 . d. Mts . im Vereinslokal „ Parkhaus " ein

Kränzchen , wozu Einführungen gestattet sind .
-0 Wilhelmshaven , 22 . Nov . Der Verein „Humor " hielt

am Sonnabend ein Wimcrvergnügen in „ Burg Hohenzvllern " ab .
Sehr verdient um das gute Gelingen des Festes machte sich der
Sinaverem „ Gemischter Chor " .

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Die konstituirende Versamm¬
lung des „ Verein Kreditreform Wilhelmshaven " ist auf Mitt¬
woch, den 24 . d . M ., Abends 8 >/ , Uhr anberaumt worden und

findet im Hotel „ Burg Hohenzvllern " statt . Eingeladen sind
diejenigen 40 Firmen , welche bis jetzt ihren Beitritt zum Verein
durch Unterschrift erklärt haben . Da ein persönlicher Besuch der
sämmtlichen Interessenten seitens des Organisationsbcamtrn vor
der Versammlung nicht zu ermöglichen ist, so machen wir noch¬
mals darauf aufmerksam , daß BeitrittS -Erklärungen an Herrn
Inspektor Fritz Jäger , z . Zt . Hotel Böke , zu richten sind . Die

zahlreiche Beteiligung der hiesigen Kaufmannschaft liegt sowohl
im Interesse des Einzelnen , wie der Sache . Näheres bezüglich
der Mitgliedschaft ist auch bei den hiesigen kaufmännischen Ver¬
einen zu erfragen .



-o Wilhelmshaven, 22 . Nov . Das Kränzchen des „Bürger»
Gesün . - Vereins", w . ichcs am Sonnabend im Paik staitfanü , er¬
freute sich einer ungemein regen Betheiügung . Der unterhaltende
Theil gestaltete sich sehr amüsant .

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Auf die am Dienstag Abend
Sr/, Uhr im Hotel „Zum Prinzen Heinrich" stattfindmdc Ver¬
sammlung des „Dramatischen - Vereins Wilhelmshaven " , sei an
dieser Stelle noch besonders Hingeiviesen . Herren und Damen,
die sich für theatralische Aufführungen interessiren, sind zu der
Versammlung freundlichst eingeladen.

Wilhelmshaven , 22 . Novbr. Der Todtensonntag brachte
im Theater gestern als ernste Mahnung an alle Geldprotzen,
nicht allzusehr auf den Geldsack zu pochen, L' Arronges bestes
Werk, das Muster aller Volksstücke , „ Mein Leopold" . Die ein¬
dringliche Sprache, die hier der Dichter zu den Protzen redet,die ihre verbummelten Söhne vergöttern , hat viel Wahres an
sich , sonst würde das alte Stück sich nicht so lange lebensfähig
erhalten haben . Die Darstellung befriedigte. Die Titelrolle
lag bei Herrn Rohde, der sich einer größeren Aufgabe gewachsen
zeigte , in guten Händen . Daß Herr Albes sein ganzes Können
daranfetzen , würde, um uns mit dem Schuster Weigelt über die
Höhen und Tiefen des menschlichen Lebens zu führen, war zu
erwarte» . Ein besonderes Interesse gewann die Darstellung
noch durch die Mitwirkung des Herrn und der Frau Direktor
Scherbarth. Letzterer hatte den kernigen Werksührer Rudolf
Starke, der dem protzige » Schuster die Wahrheit sagt, Frau
Direktor Scherbarth Leopolds Schwester Clara , die Braut
Starkes darzustellen . Herr Direktor Scherbarth verstand es
vortrefflich, den rechten, markigen Ton anzuschlagen und erwarb
sich dadurch die lebhafteste Anerkennung,- insbesondere auch durch
seinen Klagegesang über das Fernbleiben der Kriegsschiffe von
Wilhclmshaben . Recht befriedigend wurden auch die Mitglieder
der Zernikowschen Familie gezeichnet . Eine der besten Leistungen
des Abends war der „Pianist Mehlmeier " des Herrn Kronert.
Auch er hatte seine berechtigten Klagen über die Wilhelmshavener
Gasbeleuchtung in Gesangform gebracht. So nahm denn die
Vorstellung einen allseitig befriedigenden Verlaus. — Heute Abend
beginnt das Gastspiel des Frl . Sandow .

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Das Marine - Oratorium ,das hier am nächsten Freitag , den 26 . November im Saale der
„Burg Hohenzollern" zur Aufführung gelangt , ist in drei Ab¬
theilungen emgetheilt . Der 1 . Theil behandelt die Anfänge
deutscher Seemacht im 14 . Jahrhundert zur Zeit der Hansa ,
die Kämpfe der brandenburgffchen Flotte des Großen Kursürsten
gegen die Schweden und Spanier und die Entwickelung der
neurren preußischen Marine vom Jahre 1848 bis zum Tode
ihres Gründers des Prinz - Admirals Adalbert von Preußen,
im Jahre 1873 . Der 2 . Theil befaßt sich mit unserer Handels¬
flotte, der Gründung der Harnburg -Amerika-Linie und des Nord¬
deutschen Lloyd in Bremen, mit der Erwerbung Helgolands und
mit dem Kaiser-Wilhelm -Kanal . In der dritten Abtheilung
wird der gegenwärtige Bestand der gesummten deutschen Kriegs¬
marine dargellellt . Die Veranstaltung geht vom hiesigen Kauf¬
männischen Verein „Union " aus . Der Reinertrag wird zu
wohltätigen Zwecken verwendet.

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Die Aushändigung der bei
der Centeriarseier gestifteten „Wilhelmsmedaille " an die Veteranen
der letzten Feldzüge soll in Preußen noch in diesem Monat er¬
folgen. Zur Beschleunigung der Angelegenheit werden nämlich
die früher von den Kriegervereinen sngcstellten Ermittelungen
über die Berechtigung der sich meldenden Aspiranten Kr die
Medaille seit einiger Zeit von den Polizeirevieren erhoben und
das Resultat dieser Feststellungen wird der Generalordenskommission
mitgetheilt . Die Nachforschungen erstrecken sich zunächst auf die
Staatsangehörigkeit der sich meldenden Veteranen , da bei der
Verleihung der Medaille vorläufig nur Preußen in Betracht
kommen, und ferner auf die Unbescholtenheit und das politische
Vorleben der Bewerber . Alle diese Erhebungen sind jetzt soweit
gediehen , daß eine Vertheilung der Medaillen an die dazu als

berechtigt anerkannten Personen , wie gesagt, noch in diesem Monat
in sicherer Aussicht sieht.

Wilhelmshaven , 22 , Nl 'v , Der Metzer Weg wird morgen
und übermorgen wegen Vornahme von KaualffativnZarbeiten Kr
Fuhrwerk gesperrt.

-j- Bant , 22 . Nov . Am Sonnabend wurde das Restaurant
des Herrn Wollcrmann an der Banierftraße seiner Bestimmung
übergeben.

-0 Heflvttts , 22 . N - v . Bei der gestern hier abgehaltenen
Gemeindcrattzswahl warben folgendeHerren gewählt . L.. Besitzer :
Schiffbauer Rastede, 641 Stimmen, Agent Gutzeit 638 , (Erstere
standen auf beiden Zetteln), Vorarb . Rickless 352 , Fr . Harms
348, Gastw . I . H . J .mssen 335 , Arb . Otto (auf 2 Jahre) 338 -
8 . Miether : Tischler Meyer 329 , Schmied Bullerdiek 342 . —
Damit ist die Liste gewählt , welche von Altheppens ( östl. Theil)
aufgestellt war. Außerdem erhielten noch Stimmen die Herren:
Jnhülsen 295 , B . Frerichs 301 , F . Otto 294 , B - F - Schmidt
292, Frer . Janffen 304 und Hinr. Janssen 291 . Die Behel¬
ligung an den Wahlen war sehr stark, da von 852 Wahlberech¬
tigten 641 d. i . 75 °/g das Wahlrecht ausübten. Vor zwei Jahren
wählten nur 372 Personen . Die Wahlhandlung dauerte von 5
Uhr Nachmittags , bis 9 Uhr Abends, doch konnte das Wahlergeb¬
nis erst Morgens nach 2 Uhr verkündet werden . Die Sieger
begrüßten dasselbe mit lautem Hurrah . Auch hier zeigte sich
wiederum, daß mehrere Wahlberechtigte, namentlich aus Tonndeich
nicht in die Wählerliste eingetragen waren.

-0 Heppens , 22 . Nov . Ein Wettskat fand gestern Abend
im „Bürgergarten" statt. Es hatten sich über 20 Herren ein¬
gefunden, sodaß an suben Tischm gespielt werden konnte. Es
wurden an jedem Tische 36 Spiele gemacht. Es gelangten
sieben Preise zur Vertheilung - Der 1 . Preis, (Gans ) , fiel auf
360 Points , der 2 . Preis, (Hase), 859 Points, den 3 . Preis,
(Ente ), 355 Points usw. Ein 8 . Preis , ein sogenannter Trost¬
preis, bestehend aus einem riesigen Packet in Papier, woraus
nach langem Auspacken eine Flasche Dornkaat zum Vorschein
kam, fiel auf die niederigste Zahl von Points ( 61).

Aus der Umgegend und der UrsVinz.
Hoolsiel , 22 . Nov . Am Donnerstag den 25 . d . M. findet

im „Oldenburger Hof" Hierselbst eine Theatervorstellung mit
nachfolgendem Ball statt. Diese Abende werden immer sehr gut
besucht - es scheint fast, als hätten diese Vorstellungen die
Konzerte verdrängt, wenigstens im letzten Winter ist hier kein
Konzert ab gehalten worden .

s .j Amich , 21 . Nov . Landgenchtsrath Lindemann Hier¬
selbst ist zum Oberlandesgerichtsrath ernannt und zum 1 . Dez .
nach Celle versetzt . — Als Reinertrag des hierselbst abgehaltenen
Volksschauspieles „Luther und seine Zeit" konnte» 219 Mark
Kr wohlthätige Zwecke verwendet werden .

Emdev. 19 . Nov . Im Stadtgarren blühen noch immer
die Rosen - wenn auch schon ein paar Mal der Frosteshauch
darüber gegangen ist, so zeigen sie trotz alledem noch sommerlich
schöne Blüihen und Dutzende von Knospen .

Emde», 19 . November . Der Oberpostkassenkassirer van
Jindelt in Oldenburg ist zum Oberpostkaffcnrendanten ernannt.

—* Weimar , 20. Ncv. Am 19 . d . M . Nachmittags
Wurde auf dem Ueberwege in Dors-Sulza (Km .-Stat . 61,7 der
Strecke Niedertrebra—Stadt-Sulza ) ein Fuhrwerk durch einen
beladenen Bahnmeisterwagen überfahren . Durch Umstürzen des
Fuhrwerks sind zwei etwa zchnjähnge Knaben verletzt und einer
getödtet.

Telegraphische Depeschen des Mihelmsh. Tagsbl.
Lö . Kiel , 22 . Nov . Der Kaiser ist heute früh 9l/z Uhr

hier eingetrvffen. Zum Empfang hatten sich am Bahnhof Prinz
und Prinzessin Heinrich, die Vertreter der Marine- , Militär-
und Civilbebördm , darunter auch Oberpräsident v . Köller ein¬
gesunden. Sehr bemerkt wurde unmittelbar nach dem Empfang

eine auf der Barbarossabrücke geführte 30 Min . dauernde Unter,
reduug mit den Admiralen v . Knorr, Tirpitz und Kötter . M,
dann begab sich der Kaiser an Bord des Panzers „Kursisist
Friedrich Wilhelm ".

UL . Pest , 22. Nov . Es verlautet, daß zwischen Oesterreich
und Rußland eine formelle Vereinbarung besteht , welche Rußland
in Kleinasien freie Hand läßt , daß aber beide Reiche bezüglich
der Balkanhalbinsel Neutralität bewahren und Rußland keinen
Einspruch bei der demnächst stattfindenden Einverleibung von
Bosnien und Herzegowina erhebt.

U8 . London , 22 . Nov . Die Times meldet aus Kon-
stantinopel , daß die zu den Fnedmsverhandlungen eingesetzten
Vertreter der Großmächte die Entschädigungssummen Kr Privu-
eigenthum auf 2 '/, Millionen Psimd angisetzt haben . Dailh-
NewZ melden aus Berlin die europäischen Mächte erörtern dH
Frage einer internationalen Kundgebung in den Dardanellen , uni
eine Blokade vor Konstantinopel für den Fall durchzusühreu ,
daß der Sultan die Selbstständigkeit Kretas nicht anerkennen
und dis kürkischen Truppen von Kreta mcht zurückziehen würde.Uö . Tromsoe , 22 . Nov . Die Expedition , welche nach
Spitzbergen abgegangen ist, um AndreH und seine Gefährten aus¬
zusuchen , ist gestern unverrichteter Dinge hierher zurückgekehrt

LL . Konstantinopel , 22 . Nov . In der Konferenz der
Botschafter wurde von Deutschland , Oesterreich und Italien in,
Gegensätze zu Rußland und Frankreich abgelehnt, einen Druck
auf die Türkei zwecks Beschleunigung der Räumung Thessaliens
auszuübm. Man scheint der Ansicht zu sein , daß die Ver<
Handlungen der Delegirten zu Athen kaum zu einem Resultate
führen werden, wenn Griechenland in Thessalien vorher freie
Hand habe.

W . Newhork , 22 . Nov . Zwischen Frankreich undHaP
rst eine erhebliche Erkaltung eingetreten , da Frankreich gegen¬
wärtig 5 Schadenersatz-Forderungen habe. Auch habe Hahti der
Forderung betreffs der Rückzahlung der Haytischen Anleihe von
50 Millionen nicht entsprochen.

Wilhelmshaven , den 22 . Nov. Kursbericht d. Oldenburgischen Spar¬und Leihbank . Filiale Wilhelmshaven, gekauft verkauü
3 >/z PCt . Deutsche Reichsanleihe unkdb . b. ! SV5 . . 102.60 163 .55
3 >/g pCt . Deutsche Reichsanleihe . 102,40 102,95
3 pCt . do. . 96,70 97 .25
3Vs PCt . Preußische Consols unkdb . b . 1905 . . , 192.69 103,15
.N/g pCt . do. . . . . . 102 .45 103,-
3 pCt. do . . 97, — 97 .55
V/r PCt . Oldmb . Consols . 102,— 108, -
3 pCt . do . . . . 95,50 98,5g
4 pCt . Oldenb. Kommunal- Antcihcii . 161,50 —
3Vs PCt . do . do . . 100,- 101,—
3(/z PCt. Oldenb. Bodmkredit-Pfandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers) . . . . . . . 162,— 103,—
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . 94,30 94,85
3 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe . . . . . 130.40131,20
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe . 94,60 95,tö
Zsi ., pCt . Pfandbriefe der Merklenb. Hhpoth.-Bank

unkb . bis 1900 . . 97,50 98, -
4 pCt . Psandbr . d . Preuß. Boden-Kredit-Aktien-Bank
3 >/z pCt . vor ,905 nicht auslosbar. 102,45 103.—

do . bis 1904 99,75 100,-
Wechsel au! Amsterdam kurz für Guld . IM . in Mk. 168,35 169,15

. Wechsel auf Loiwon kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,29 20,38
Wechsel auf Newhork kurz für 1 Doll , in Mk. . . . 4,165 4,215

Diskont der Deutschen NeichsbM 5 pCt.
Wechselzins unserer Bank 5

Meteorologische BeobachLmrgerr
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs -

Latum. «eit.
VTM

LS
§8

TZ
der letzten

2L Stunden

Wind-
so - - still,

12 --- orksn)

Rich¬
tung .

Bewölkung
so — heiter,

10 --- ganz bedeckt).

Nor« .

2.L0 L Mtg.
8,30 N Abd .
8.so d Mrs .

i78.0
778.2
776 .8

d.8
d.O
83 8.0 10.1

WSWMS oriDebet
Nebel

Straß «nsP«vre.
Der Metzerweg wird wegen Kanali-

sirung am 23 . und 24 . d . Mts . Kr
Fuhrwerk gesperrt.

Wilhelmshaven , d . 20 . Novbr . 1897 .
Der HüWbeamre des LemdrarhS

des Kreises
Regierungs-Assessor

vr , jur. Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs.

Bekanntmachung .
Meine Bekanntmachung vom 10 . d.

Mts . über den Aufenthalt des Arbeiters
Heinrich Peters aus Horumersiel ist
erledigt.

Jever , 18 . November 1897t
Der ArMsnwart.
I . V . : U. Namsauer .

Verkauf
einer Wirthschafl.

Herr D « Gerhards zum Blumen¬
kohl will krankheitshalber und wegen
vorgerückten Alters seine beim Schützen-
Hofe, in der Stadtgemeinde Jever,
1 Lm von der Stadt entfernt, direkt
an der Chaussee Jever — Cleverns—
Reesholt belegene

bestehend aus dem geräumigen Wirt¬
schaftsgebäude nebst Stall und Neben¬
haus, ferner aus einem schönen , viele
Lauben und 2 verdeckte Kegelbahnen
enthaltenden Part , einen etwa 1 Matt
großen, viele schöne tragbare Obst-
bäume enthaltenden Gemüsegarten und
etwa 4 Matten Land, zum Antritt
aus den 1 . Mai 1898 oder auch schon
früher öffentlich meistbietend verkaufen.

Der Verkausstermin findet statt-
Fr-U«z, ». 8. D«z. 1897,

« ich » !» «». P,S ° > « Uhr .

in Metjengerdes Wirthshaus, beim
Bahnhof Hierselbst .

In der Besitzung ist seit einer langen
Reihe von Jahren Wirtschaft und bis vor
Kurzem auch Handlung mit bestem
Erfolge betrieben worden, und ist die
Besitzung, weil in der Nähe der Stadt
belegen , von jeher, sowohl im Sommer,
wie im Winter, ein stets beliebter und
besuchter Ort gewesen . Die Hälfte
des Kaufpreises kann dem Käufer
gegen mäßige Zinsen belassen bleiben -
auch kann demselben nach seinem Be¬
lieben die Besitzung ohne das Land
oder auch mit mehr als 4 Matten
verkauft werden . Die Besitzung kann
mit Recht zum Ankäufe empfohlen
werden. Kaufliebhaber werden mit dem
Bemerken eingeladen, daß möglichst nurs
dieser eine Verkausstermin stattfindml
soll. Zu jeder Auskunstsertheilrmg ist
Unterzeichneter gerne bereit.

Jever , den 20. November 1897 -
-tz. A . Msyep ,

Auktionator.

Verkauf.
Das zur Konkursmasse des Kauf¬

manns Gerh . H. Jemtze« Hierselbst
gehörige, im hiesigen Orte an vor-
theilhaftcr Lage befindliche

Geschäftshaus
gelangt am
Dienstag, d . 39. Nov. d. A.,

Rachm . 3V, Uhr ,
in H . Buns Wirthshause Hierselbst
zum dritten und letzten Male zur
öffentlichen Versteigerung .

Das Haus ist massiv gebaut. Der
Brandkassenwerth beträgt 9000 Mk.
Die Einrichtung ist Kr jedes Geschäft
passend , und ist bisher ein flottes
Eisenwaarengeschäft darin betrieben .
Das bisherige Gebot beträgt 5500 M.

Weitere Auskünfte werden von .mir
auf Wunsch bereitwilligst ertheilt .

Hohenkirchen, den 19 . Nov. 1897 .
H . Jürgens .

DkiüseManäI
Naeki Lvr 8 e ^.

- 7- " Dargestellt von ' '

Wokfgang Meander, Hannover,
WrMcher Hof -Arzitatvr ,

gelangt hier (vom Kaufm . Verein „Union " arrangirt )

M Fmtög, d . 26 . KmM 1897
für S ch ül er Nachmittags 5 Wr , KrErwachsene KSends
8 Hlhr anfangenb , im großen Saale der „Wrreg Hshern»
zoUern" zur Aufführung . Der Reinertrag wird zu Wohl -
thütigkeitszwecken verwendet .

Preise der Plätze Kr Schüler zur Nachmittagsvorstellung
10 Ifg . (Karten hierzu nur an der Kasse) - Preise für Erwach¬
sene zur Abendvorstellung : Sperrsitz 1 . Mk . (Vorverkauf 0.75 Mk .),I . Platz 0 .75 Mk . (Vorverkauf 0 .60 Mk .), Seitenplatz 0.50 Mk .,Saal oben 0 .20 Mk . Eintrittskarten im Vorverkauf nur in der
Buchhandlung von Keör. Ladewigs .

Auf Februar oder März suche im
Auftrag einen

eventl. mit kl. Lagerraum, an guter
Lage in Neuheppms zur Errichtung
einer Filiale.

Gd . PamiSscker ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 66 .

Umstände halber eine 3räumige
oLlL ULS

zum 1 . Januar zu vrnniethrn.
Friederikenstraße 10, l .

Zu vermietheu
auf sof. oder später eine schöne 4r8um.
ParterrewotzrmttS mit Zubehör.
G . I » Bevgsr , Friederikenstr . 11 .
LilllSS L, « Sl 8

Eine erfahr . Witwe '°- ------
^

sucht Stellung als HaushStteri » -
in einem bürgerlichen Haushalt, auch
bei Kindern .

Zu erfragen in der ExPed.̂ d Bl.

«8

Zu vermietheu
auf sofort oder später eine schöne
4räumige WohrMKg. Näheres

Petersttaße 3, pari . l.

KmMftl. Etage
mit Balkon , Giebelzimmer , Gas - uu !>
Wasserleitung , großem Hofraum und
Zubehör zum I . Dezbr. oder spät«
im Hause Roonstraße 3 M vep
MiettzsM durch

Beruh. Deimiughoff , ^
_ Roonstraße 3/ pr .

Zu vermietheu
ein fein mSM. Wstzll - «. Schlaf'
zimmev sofort oder später .

Gökerftr . 9, im Laden .

Zu vermietheu
zum 1 . Dezember ein freund!, möbl»
Zimmer.
_ Knorrstr. 7, 1 . Etg . r . ^

Als ärztlich examinirter

NLassonr
empfiehlt sich
PI . Wiesmr , Oldenburgerstr. 5-,

in

LLKÄsr -
Mer '

wieder eiugettoffen.
R. §. Zkuismann.

Herren, die Lust haben, eiml»

PseiseilW
beizutreten, werden gebeten, O
Mittwoch, den 24. d . Mts "
Abends, in Hauer ' s Restart'
rant emznfinden .

FF . L .



Z FLMZLLK ^ GLsrL s stvLeu passende Uuterziehzeug « i»
großer Auswahl vsrrathig vei

Mult «k kiauekLon .

Bis znm 1. Dezember er. gebe ich, «m für die neu eiu-
treffeuden KF -L« FEK « ^ s -r Platz zu gewinnen, « « /
KZZs

s Prozent Wakatt ,
Welche an der Kasse in Abzug gebracht werden.

F . ^ NÄ . » LsL ,
WühelMshave «, MsMftratze 24,

Magazin für Haus « und Kkchengerüthe, Glas -, Porzellan-,
Emaille- und Lrixuswaare «.

Eine geräumige
OWGZ ? KVOLAKLWA
auf sofort zu vrrm . Grenzftr . 26.

» Zu vermiethen
kine säumige - Magsuwshrsimg mit
Wasserleitung per 1 . Dezember oder
später.

A » WistiNK , Petsrstraße 40 .

Zu veMiethen
in meinem neuerbauten Hause an der
ml . Kmserstraße schöneSräum . KKshU »
Mgs « mit allen Bequemlichkeiten, der
Neuzeft entsprechend.

G . Burschkies , Architekt.

Zu vermiethen
eine hübsch MZblirts SmLe .
_ Lühes , Kielerstraße 5011.

Ki» HWries Zi««er
vkbft 'GchlMiMMkr - an der Roon -
straße, ist zum 1 . Dezember zu ver¬
miethen.

Wo ? sagt die Expsd. dieses M .
Ein fast neuer

Inker- M M -Gfn
umständehalber billig zu verkaufen.

Näheres bei
S » Murkewitz , Königstr . 37.

neben der Rathsapotheke .

Attfrvärteri »
auf Vormittag sür 1 — 2 Stund , sucht
^ H . RaSsäs . Neuestraße .

ein Mädchen von 14 — 16 Jahren
auf sofort oder 1 . Dezember bei hohem
Lohn . Dr . Rubel , Bismarckstr . 61 .

Kinder -
IlüterrWes

für kleinere Mädchen, mit Leibchen ,
m den Längen 30 — 35 ow , aus
Pelz -PiquS mit Handlanguette ,
Flanell in weiß, roch u . rehfarbig .

MknWe»
ohne Leibchen, in den Längen von
35—60 ein , in weiß Pelz -PiquS
und weiß Flanell mit Hand¬
languette, ferner aus farbigem

Fancy Flanell .

KM -MMst«
>n dcn Längen von 35—80 om,
aus weiß und rosa Parchend ,
stmer aus gestreiftem Parchend

und grauem Flanell .

Kinder -Korsetts
für jedes Alter .

Schwarz wollene

Kinder-Strümpse
lu ganz soliden Qualitäten em¬

pfehlen in großer Auswahl

MülfL Kancksen.
Cin großer 2thüriger

Äleiderschvank
LLWlffen ._ Kaiserstr, 18.

Gesucht
kaiserstr. 16, II ., Eing . Kasernenstr .

Erstlingshemden
mit Spitzenbesatz

Stück 15, 25, Z5 , 40 , 50 Psg .,
mit Stickerei

Stück 50 , 60, 75, 85 Pfg .
Gehäkelte und gestrickte

Erstlingsjäckchen
Stück 25, 35, 40, 50, 70,

80 Pfg .

dM6ll . Ssti !iDMkr
mit Stickerei und Einsatz.

Wickeltücher
in Hemdentuch, Halbleinen ,

Parchend , Swanboy u . Flanell .

Wickelbander
abgepaßt und vom Stück .

Flanellbindeir
Gmlügr » aus Molton und

Swanboy .

Badetücher ,
100X100 groß, Stück 1,S0.

MfLKaMt «.

Rurg ZkollenLvNery .
Vo»L6r8tSA- äsu 25 . Foverndtzi :

l . Mtslljekvsrett
LusZskükrt

ISA ZW kWttl . ll. 8ttbst« Il»88
unter BsitmiA äes Nü 8ikäirixevtsll Bsrrn M,. Doi ^LS uuä

unter Nitrvirkuns äes Barfenvirtuossn

Ott «
vom kdilLurwouiseLeu Oreksstsr, Lremsu.

I Meü :
1 . T-SLSL -S. Kiutoms (Ro . 5 in L -äur ) von loaekira BaL

Drste ^ btdeiluuZ : OiLsissAlriok. a) MteZrö , d) ^.uäuute.
2 rvsits ^ .dtdeiluvA : LrsuuuvA , Narsod -Lewxo . Dritte Vd-
tdelluuZ: ^ isäervsremlKuuZ im Doäe. IvtroäuLtiori uuä
Lallaäs (»aek O. RürAsr 's „Deuore".

8. T-K, DaaLZG äss T°SGS . Fantasie kür 8 arfs -8oIo von
karisk -^Ivars . (Herr Otto Leüröäer.)

II . Mell :
3 . VltlÄVK, , M . 2 Lus äsm Obolus siukouiseber viebtuugsu

„Nein Vatorlanä" von B . LmetLuu.
4. V0U ObsrtLür . § ür Larke -8o1o.

(Herr Otto 8edröäer.)
5. MF -W .LS ZL Za -LLis S ^ vlls von Oouuoä . I 'ür Or-

eüe8ter uuä Harte.
6. ZÄÄKlLVLZQlLG LZLAIKoLs von LarÄ Lsuäi . Ill-

troäuetiou uuä Lolo ^ üäsiavmeüer lianL .)

Drsiss äer Diätes , Lasgeuxrels : 8xsrrsit 2 L ksrsou 1 .50
Mark, 1 . Blatr: a kersou 1 .00 Nk ., 2. BlatL (Oaltsrie) s. Dsrsou
0.50 NL . — Vorverkauf : 8xerrsitr ä kersou 1 .25 LIK., 1 . ktatL
L Dersou 0. 75 LIK.

LiUets im Vorverkauf siuä iu äer Burg Üodeuriollsrü 2u
üakeu.

M. W« tI »« .
6 oio 88eum Äanl .

Vorläufige Anzeige;

Mrüks Vsrtite
OasIvorsIvllnLKvii

der
K »' St Ist

smie MHltt-ZWiMen-WMts
« nter DireMo « des Herr « G . Rogge .

Die Musik wird ausgeführt von der Kapelle der
2 . Matrosen -Division .

Alles Nähere durch Plakate und weitere Annoncen .
0 . tt . Oonnsüus .

SsrmadWd . ds « Ä7 . b . Mts ..
im Vereinslokal , Parkhaus :

LrünLokisii .
Nnfarrg 8 Ms .

Einsührungm sind gestattet . Um
recht zahlreiche Behelligung bittet

ssr ? srÄ2LS .

Verdmgmrg .
Die Herstellung der inneren Gas¬

leitung im Schützenhofe, sowie die
Lieferung der Beleuchtungskörper soll
an den Mindestsorderndkn vergeben
werden.

Reflcctirmde wollen ihr Angebot bis
Freitag , 26 . d . Mts ., Abends 6 Uhr ,
beim Kaufmann H . Menken, Köpper-
hörn , einreichen , woselbst auch Be¬
dingungen und Zeichnungen einzu-
sehen sind .

^ Zsr VsrÄMü ,

«Zs «» TvksrsksrtWE ^ sr -
von Wilhelmshaven , Want , Welkende

Und Keppens .

8tMÄerssml« z
a « Areitog » de « S « . Novbs .,

Abends 8 ' /2 Uhr,
bei Herrn Christian Hübner , Markts !?.

Tagesordnnngr
1 . Entlastung des Kafsirers .
2 . Neuwahl des Vorstandes und der

Revisoren.
3. Verschiedenes.

Ls? VorstMS.
Ur Mm«« fiki.

An jedem Abend dieser Woche,
8 -/4 Uhr : Ev8 « gettsatious -Ber -
saWwl «« g in der Kapelle, Verl .
Gökcrstr . 22, am Garnison -Friedhof ,
geleitet von Herrn Prediger Rohr -
Oldenburg . Jedermann ist herzlich
willkommen.

Sch r öder - Prediger .

« Nil Haürrlltlvr
werden gut u. billig re-
parirt , vernickelt u. auch
tadellos auflackirt.
K. WöSrus , Mechaniker,

Börjenstr . 19.

Zum 1 . Dezember gesucht ei» zu¬
verlässiges, accurates , gut empfohlenes

Dienstmädchen
gegen hohen Lohn.

Beruh . Dirks , Roonstraße .

Gesucht
sofort ein Lsrlsbursche .

W . WachSvmth ,
„Augusta - Drog cr i c".

Itlt
zu verkauf« ».

Zu erfragen in der Exped . d. M .

I. SaMsMüe ,
auf Reinheit amtlich controllirt , sowie
Wektz - rr. Rothweine empfehlen
zu billigsten Preisen :
« . H . Güer » , Ulmenstr ., Iah .

Cvnditorei , Markts » .

MittM » Wells.
Mittagstisch vor» L bi- « Uhr.

50 und 75 Pfg .

Mkelmsk. NokUkätigkriis-VelM.
Beim Herannahen des heil. WeihnachtsfesteS richten wir an alle

Mitbürger unserer Stadt die herzliche Bitte , zm Bescheerung armer
Wittwe» und Waisen wie in den Vorjahren MS gütigst unterstützen
zu wolle». Jede Gabe nimmt dankbar entgegen

Helene Bosi , Emma Jesi , Kasinostraße . Emilie Bnsi ,
Bismarckstr . Nanni Schmidt , Kaiserstr . Pauline Staeb ,

Wallstr. Lina Ullrich , Minna Wöhlbier , Peterstr.
Ein Herr sucht Unterricht in ftan -

zösischer

Couverfatiou .
Adressen unter 8 . 25 in der Expd .

dieses Bl . erbeten.

Zu vmniethen
zum 1. Dezember eine 4 räumige
Etageuwohurmg mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

O . Muster , (Elsaß), Peterstr. 40.

sucht Stellung zum I . Mai zur
Führung eines landwinhschaMchen
Haushalts .

Offerten unter 6l. U . an die Expd.
dieses Blattes ._Armmergefelleu
gesucht . As. Rotte .

Heburts - Anzeige .
(Statt besonderer Meldung .)

Die glückliche Geburt eines strammen
Mädchen- zeigen hocherfreut an

Ll . 8 « t »I » küIr « und Frau
Paula geb. Papius . ^

Kiel, den 22 . November 1897.

Ntt«Shl»W -A«zeiN.
Torp.-Masch . L . L vsxtz

-ilruLL Lvort
geb . Latann

. . ^ Vermählte, . .



EM
umsonst unä portokroi !

KV Prüfen Eis Weise Waare » gegen solch« !
s » S meiner Ksnknrreute « !
'L Z (Nur, wem darum zu thun ist, wirklich gute Waare
? -Z- AxD H direkt aus der Fabrik zu beziehen (Bazar- und Haufirer-

Z ^ Waare sabrizire ich nicht !s wolle diese Annonce einsenden !)^ vtoss ^uvouev 18t nur
xültlx, wenn solche an unten
vorgeschriebener Stelle un¬
terschrieben bis den 3V» d.
M . der Post übergeben ist.

(Durch die mit meinen früheren
Annoncen gemachten bösen Erfahrungen

ksdrlL -Äsrktz . bin ich gezwungen, jede nicht unter¬
schriebene oder verspätet eingesandte
Annonce ohne jede Ausnahme unberück¬
sichtigt lassen zu müssen ! Ungenügend
frankirte Briefe werden nicht ange¬
nommen.)

Nur für Abonnenten dieser Zeitung,
welche noch keinen Versuch mit meinen
Maaren gemacht und mit gutem Ge¬
wissen diese Annonce unterschreiben
können.

Ich , Unterzeichneter, verlange von
der Mahlwsnren -Fabrik
D. M . « MKGlK

,
jg koeLe bs! 8MNZW

ZU -F Mir ? umsonst nnä

portofrei
s , S- . den nachbezeichneten , von mir unter-
l ^ V strichenen Gegenstand :

Ein hochfeines Taschenmesser mit
geschmiedeten Klingen und Korkzieher,
oder ein solches mit 3 Klingen ohne
Korkzieher, oder ein fein hohlgeschlif -
fenes Rasirmesser mit prima aus engl .
Silberstahl geichmiedeter Klinge, oder
eine feine Scheere für Hausgebrauch .
(Nur eigenes Fabrikat und nur prima
Prima Waare, fertig zum Gebrauch ! !)

Zem ich W Äimce mtsrschrieße«, We ich
MchßchmSrs WM hnchMs !

Versichere Ihnen , daß ich bisher noch nicht Gelegenheit hatte, Ihre
! Waare weder sehen noch prüfen zu können, sowie daß meines Wissens
! kein Bekannter von mir die Annonce eingesandt hat oder noch Linsenden !
will. (In letzterem Falle könnte ich mich ja nach Eintreffen der Probe
hierbei nach der Qualität Ihrer Waaren lg !
erkundigen, denn L :r Zweck Ihrer Annonce »st M MH » KkMN

MlDmd M sHMkS,
! sondern Propaganda sür Ihre Fabrikate zu machen, wo solche noch
weniger bekannt sind !)

Versichere Ihnen ferner , daß ich ehrlich gesonnen bin, bei konve -
! nirenden Waaren und Preisen Ihnen möglichst bald Bestellungen zu¬

kommen zu lassen, und betrachte ich , nachdem diese meine Bestellung er¬
ledigt , den einzusendendenGegenstand als mein Eigenthum , sollte mir der !
l einzussndende Gegenstand aber nicht so konveniren, daß ich Bestellung

machen kann, so bleibt derselbe Ihr Eigenthum und werde ich solchen )
innerhalb 4 Wochen unirankirt zurücksenden.
Ort « oü Nstas » : ZV» « »« vnÄ 81 »» Ä

(Poststatisn deutlich .) (recht deutlich.)

Nnrsvlls -

S- A

»» s 8

My

Dienstag , de» SS . Navewdrr
Abends 8 -/, Uhr :

Gt»rr » l »krs»« « lu ,
im Vereinslokal Hotel Prinz Heinrich.Um zahlreiches Erscheinen bittet

Ssr VarttsaS.
Lsssngvvrsin iikim.
Mittwoch, d« r LL. d. MtS .;

Gesangüvnng .
Um recht pünktliches und vollzähliges

Erscheinen wird dringend ersucht .
Ssr VantsüL

UUtz !N8dMW

8ekis88vsmn ,

TmzAmMüe
Dienstag , de« SS. November ,

Abends 8 «/, Uhr,
im Parkhaus . "Tg

VÄsrlLnäiseksr ^ rsÄSLVöröw .

LAZar ' .
Da äsr 2 . vs ^emdsr väber rüekt , bitten r^ir unsere ülit -

^Ueäsr uuä ^ rennäe , mit äer Ileberssnäung äsr uns ZütiZst
2UAeäa.ebten OLbsn Znm nunwedr bsAinnen 8ü sollen ,
äeäs äer unterLtziebnetsn VorstLnäsäLmen ist rur VwMoZ -
nLbme ^ erne bereit .

läuu LarMtzr .
Rslsrrs vou SodaoLWs«» . kM8»dvLL Murlvds ^.ävlv
^sd»8. ZlaldHätz vv» I>v88ov/. Uv^vr.
SÄLävr. SvKüls 86kkik. 8v )füs11 . Lvs 2168^

vvx - VMekrsi .

1

Mißbrauch meiner Annonce ist Betrug und kommt zur Anzeige!
Alls diejenige », welche sich Ämech rmrschturStzige Vermtznsg sMeiner frühere» Aunones i» de» Besitz eines MeffsvS oder
Tchsere gefetzt hnds », fordere ich hirs -mt in deren eigeneW
Interesse anf . inuerhaid der kürzeste » Frist dis versprocheneSi -stelUmH zs wache » oder den erhaltene « Gegenstand zurets »r »ire » !

Don meinen vorigen Annoncen sind wieder mehr wie 100 Sen¬
dungen als „Nichtdestslldar " zurückgekommen (theilweise trotz deut¬
lichster Adresse mir der Bemerkung „polizeilich nicht gemeldet " oder
„Adressat tmbskrmnt !) , bitte veshaib in Ihrem eigenen Interesse,Ihre Adresse gut leserlich zu schreibst und, falls Mehrere Ihres Namens
dort am Platze, auch Straße und Hausnummer anzugeben , damit die
Sendungen nicht, wie es öfter passirt , an die unrichttge Adresse gelangen .

SV" Jede sch Ksrschnft eisrehrstze Assoue
mrL bttßidfichüzi .

tzftoßes illustcirtes Prets --Muftesbuch mit vielen mir gesetzlich
geschützten Neuheiten versende an Jedermann , auch an Nichtabonnenten ,
Umsonst rmd portofrei .

Da meine früheren Annoncen , sowie auch meine Preisbücher und
sonstigen Drucksachen von allen anderen Versandtgeschäften nachgeahmt
wurden , so bemerke , daß jsdweds Nachahmung obiger Urmonee
sfiLsus Weiner Kovkarrruz gerichtlich verfolgt wird .

M V0N V8tlsiö8 >gNlI
Dorrnrm .

Am Freitag, den 36 . November , Abends 7 '/, Uhr,
in meinem Saale

Großes WiLiiär - Konceri
ausgeführt

m« Msßkrsrps des KsW. L ZeebMilim
unter persönlicher Leitung des Musik-Dirigenten Herrn KsMs aus

Wilhelmshaven.
Reichhattiges Programm.

Nachher :

Imte -Verm.
Mittwoch, de« »L. d. MtS,

Abends l/zS Uhr v. t .
Bnrg Hohenzollern.

isq 0snM vmwn
KoWzrrt -GMgeri «

vom Stadt -Theater in Leipzig .
Nur einige Gastspiele !

Wchsschts -A«sßt!lW
B «sg Hoheozoiler «.

Eröffnung:
Sonntsg , 5 . Dezbr .

Neuanlagev
von

As- m) WcherleitsM
sowie

KGPAI »0 >G »SS°EN
werden sauber und sachgemäß aul>

geführt .

Z . § . Zluklmann,
Mechaniker ,

Bismarckstraße 17, am Bismarckplch
Labs mlob in

OZÄERdArA
LxsOialarrt kür

itsls-, stseen - vsl!
Viirsn-Kraniiksites

oisäer ^biusssn. '
'
lVolluuQA : Ooitcwpstr. 11.

LprsobMit : 9 — 11 , 3—5 W
LountuZs nur VormittaZs.

vr. weck. MweckN

Es laden freundlichst ein
K . Nottt « . I ^vrü . Llsrüvs .

k . li . ölüimson .

Ein Posten
Rosa-Barcherr- Meter 25 Pf.

L - Lr ?Ls L i6o -,
Charlottenburg, Schillerstr. 4.

Specialität : Maritime Kunstgegenstän »

FtrhVvädev
werden ff. dauerhaft emaillirt in jeder
gewünschten Farbe bei

W . Nlbsss , Malermeister ,
Kopperhörn .

G»teswMl . « l!!isiHtz
empstehlt

G . Pille , „Rathskeller" .
Bor 3 bis 4 Wochen ist ein neuer

seidener

Reaenfchirm
abhanden gekommen . Gegen Belohnung
abzugeben bei

Köllns ». Adalbertstr. 95.

selbst aufgezogen und gut gemästet,
empfiehlt

Id. frier,
Bant, Genoffenschaftsstraße .

NL . Mache noch besonders darauf
aufmerksam, da die Gänse diese Woche
geschlachtet werden .

4 V « xt « rri « r
9 Wochen alt, zum Theil sehr schön
gez ., coupirt , garamirt ln Ratten¬
fänger , 8- 20 Mk .

C . HülSkött - », Jever .

Bett -Zati«
Halbleinen
HanbtnchSrellS
Kleiber-Warps
Halbleinen-Tischtücher,

ivojriv - m. S, «« so W

Halbleinen Serviette»
60>«6 » Stück 2S W

HanStücher , avgepatzte ,
«Ljwo » Stück SS Pf.

Meter 3« Pf.
Meter SS Pf.
Meter 1« Pf.
Meter SS Pf.

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)

Rettungsboot ,
schwer V?W
innen verzoll ,

Mk. 7 .- . Jll . P reisliste gratiŝ

J ««ge Mädchen cms,M
Familie finden im Putz -, Weiß- l>«
Wollwaaren-Gsschäft fos . Stellung ^

VerkKuferifi
Zu erfragen in der Exped^

d^ !

Keöurts - Anzeige
Durch die Geburt eines kräfE

TZchtrrchenS wurden hochech»
« olutt . DSnjv « und

Heppens , den 22 . November

kodurls -änroigö
Vis xiüsMoks Vsburt siass

srmäsn L « » zxvl» 2si§eü »oo
erllesut an ,
XsMMukimI ii. kfru öSSSSk

Mildslmskavsn , äsn 21-
Hierzn ettrr Vestas*'
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DLmsLKg, tzm 23 . NsvemSsr MI7 .
23. Die Rache eines Häßlichen .

Roman von M . Widdern .

(Fortsetzung.)
Wenn auch ihr Stolz unter diesen Gedanken litt, leiden

mußte, so athmete sie trotzdem wie befreit auf, als er sich immer
entschiedener ihrer bemächtigte. Wenigstens durfte sie sich dann
doch nicht durch die elende Lügenkomödie erniedrigen , mit welcher
sie Vater und Großmutter — sich selbst dazu, auch Waldburg
erhalten sollte. Freilich kamen ihr nun auch wieder die unseligen
Wechsel in drn Sinn, welche Herr von Stieler aufgekauft hatte.
Aber die Hoffnung regte sich ernsthaft in ihr : sie werde dem
Oheim — wenn er nur erst wieder fieberfrei sein — die Rache¬
gedanken — wie berechtigt dieselben auch sei mochten — aus
der Seele bannen. Daß sie dies nur unter der angenommenen
Maske der fremden Schwester thun müsse , sagte sie sich freilich
auch, da sie die Jugendgeschichte Eugen von Stielers kannte und
wußte, wie sehr der Haß in ihm gegen die Ihren herausgrsordert
worden .

Als Hermine dann in das Krankenzimmer hinab kam, fand
sie Frau Hinrichs noch an dem Platz , den sie die ganze Nacht
eingenommen .

„Ich habe natürlich gewacht," sagte die Matrone als die
Damen sich begrüßt hatten. „Aber ich hätte ebensogut auch
schlafen können. Denn unser Patient verhielt sich merkwürdig
ruhig, während all der Stunden, die ich hier am Kopfende
seines Lagers gesessen . Freilich war das Fieber auch während
der Nacht noch hoch genug . Aber Herr von Stieler machte doch
keinen Versuch mehr, das Bett zu verlassen und sprach nur selten
vor sich hin .

„Ein Zeichen, daß sein Zustand sich bessert," meinte Her -
mine, indem sie einen theilnedmendcn Blick in das Gcsicht warf,das dort auf den weißen Kissen sichtbar wurde . Zum erstenMal erschienen ihr dabei die Züge des Oheims gar nicht ab¬
schreckend . Freilich , daß sie grob geschnitten waren, ließ sich
nicht wcgläugnm. Ebenso wie es feststand, daß der schwarze
Haarstrich, der sich an Stelle der Brauen in einer Linie über die
Augen hinwegzog, dem ganzen Gesicht etwas Düsteres gab.
Aber um den breiten Mund des Mannes lag doch auch der Aus¬
druck von Güte. Und Klugheit wie hohe Intelligenz sprach aus
jedem Zuge des großen dunklen Antlitzes, dem aller Bariwuchs
fehlte .

Während die Baroneß sich derart in das Anschauen
eines Gesichts versenkte, welches in der Seele ihrer Groß¬
mutter einst so viel Widerwillen erregt, daß sie seinetwegen
die heiligsten Gefühle des Weibes mit Füßen trat , hatte die
Räthin das Gemach verlassen, um vor allem das Frühstück zu
besorgen.

Nachdem die Damen dasselbe gemeinsam eingenommen,
blieb Hermine stundenlang ihren Grübeleien überlassen bis sich
von neuem Phantasien bei dem Kranken einstellten und sie diesen
lauschte . Heme beschäftigten sich dieselben aber mit einer späteren
Zeit von Eugens Vergangenheit. Denn in heißem Schmerz be¬
klagte er den Verlust Natalie Thomasens.

„Du bist ein Schurke Curt, daß Du im Stande gewesen ,
mir mein holdes Lieb zu rauben," - schrie Eugen von Stieler
Plötzlich auf, um gleich darauf in kaum vernehmliches Flüstern
Lderzugshen .

So verging dann eine ganze Weile, in der Hermine angst¬
voll vor dem Bett kniete und sich in die Seele ihres Vaters
hinein schämte . Dann kam der Arzt und brachte einen Wende¬
punkt für die Gedanken des jungen Mädchens . Konstatirte er
doch händereibend, daß er mit dem Zustand der Wunden seines
Patienten durchaus zufrieden sei.

„So wird mein Onkel," fragte Hermine , bald wieder bei
Bewußtsein sein ? "

„ Gemach, gemach , Gnädige," meinte der alte Herr jedaK,
„ damit hat es immerhin noch ein bischen Zeit, wegen der Ge¬
hirnerschütterung, meine ich ."

Sie seuf-.te. Aber was in diesem Augenblick ihre Seele be¬
legte , sagte sie nicht. —

Und wieder verging ein Tag , ein zweiter folgte, ohne daß
Hermine dm gefürchteten Besuch Arno Wolkens zu empfangen
hatte — oder auch nur eine Zeile von ihm erhielt . Da meldete
Ar gegen Mittag der Diener Herrn von Stielers, daß eine
Dame draußen sei, die sie zu sprechen wünsche , aber ihren Namen
nicht nennen wolle .

„Frau von Lund, " dachte die Baroneß und ersuchte Friedrich ,
den Gast in das Nebenzimmer zu sübrcn . Als sie dann aber
Wst bei ihm eintrat, schreckte sie betroffen zusammen . Nicht die
Schwester Conrads war cs, die ihr jetzt gegenübertrat, sondern
>hre Großmutter. Und wie bleich und verstört sah die alte Dame
aus ? —

,-Großmama — Du — ? !" rief das junge Mädchen denn
auch (m Ton des Staunens, während es die Frau Baronin zu»nem Sessel geleitete und rieben ihr auf niederem Schemel
Platz nahm .

„Wie Dich mein Anblick erschreckt, Kind," erwiderte die
Ee Dame . „Und doch wäre es so natürlich gewesen , wenn ich
M Erste gewesen , die hier nach dem Rechten gesehen . Vielleicht
wurde LH das auch gethan haben, hätte —"

Sie sprach den Satz nicht zu Ende, sondern fragte mit
zitternder Stimme :

„Aber wie geht es Eugen jetzt ? " —
„Den Umständen nach gut, Großmama."
„Gott sei Dank," hauchte die Matrone . Dann sagte sie

leise : „Ob ich es wagen darf, an sein Bett zu treten ? Aber
setzte sie hinzu, „noch ist eine solche Annäherung zu früh" viel zu früh !" —

» Wenigstens würde sie zu nichts Gutem führen, " entgegnen
Verrmne . „Da der Kranke sonderbarerweise in mir seine Mutter
^ sehen meint , könnte Dein Anblick leicht seinen Geist noch ver¬
wirrter machen, als dieser sich schon so zeigt."
. Die Baronin von Waldburg seufzte . Minutenlang be
Urschte peinigendes Schwaigen das Gemach. Nun flüsterte die
Baronxß :

, „Ist irgend etwas geschehen, Großmama , das Dich zud-esem Besuch veranlaßt - ?" '

.. Wieder seufzte die greise Dame . Nach langer Einleitung
D °Ate sie endlich ^ daß heute in aller Frühe ein Brief vor
^ vkixr Wolken eissgetroffen sei. In demselben machte der alte

" Protz dem Baron in geradezu brutaler Bündigkeit die Mit -
"^ lung , daß aus der Heirath seines Sohnes mit Baroneß Her¬

nichts werden könne. Arno sei nämlich mit Minnie Brvsu
°°ngelausen. Natürlich ziehe er — Wolken «vn ., unter diesen

winx

Umständen auch das Versprechen in betreff der Kapitalien zurück ,mit denen er am fünfundzwavzigsten Juni Herrn von Waldburgdienen wollte.
Hermine hörte die letzten Worte kaum . Für sie sang und

klang es nur, bis in das verborgenste Kämmerchen ihres Herzeshinein , daß sic nun wirklich nicht genöthigt sei, das schamlose
Gaukelspiel aufzusühren, gegen das sich ihr redlicher Sinn so
empört . —

Lieb — unendlich lieb war es ihr dazu auch , daß sich Arno
Wolken aus andere Weise von ihr zurückgezogen, als sie bereits
gemeint . Nun wußte sie doch, Laß der Plan zu dieser endgül¬
tigen Bereinigung mit Minute Bros» bereits von den beiden
jungen Leuten festgestsllt worden , noch ehe man sie mit Conrad
von Bandelow auf dun Erbbegräbniß ihrer Mmter gesehen
hatte. —

Ueber diese Gewißheit leuchtete es denn auch so voller
Genugihuung in den Augen der Barones auf, daß die Groß-
mutter verwundert in das junge Gesicht sah, welches aus der
Umrahmung des DiakomssinnenhäubchenS zu ihr ausschaute.

„ Du freust Dich Deiner Freiheit," sagte sie in vorwurfs¬
vollem Ton, „und vergißt darüber ganz, welche Sorgenlast mit
ihr aufs neue unsere Schultern bedrückt. — Uebrigens ist Dein
Vater vor einer halben Stunde abgereist — um — den Versuch
zu machen, anderweit das Geld zu beschaffen, dessen er zur Ein¬
lösung seiner Wechsel bedarf ."

(Fortsetzung folgt )

Deutsches Reich.
Berlin , 19 . Nov . Die Disziplinaruntersuchung Wider

den Kriminalkommissar v . Tausch gilt im Ganzen als abge¬
schlossen. Sie hat sich hauptsächlich auf die Vernehmung von
Beamten erstreckt . Ein Termin für die Verhandlung ist noch
nicht festgesetzt.

Das Reichsgericht in Leipzig hat jetzt die Ansprüche der
inzwischen wieder verheirateten Wittwe des türkischen Generals
und Gouverneurs Hakki Pascha , die vorgab , die Gattin Emin
Paschas gewesen zu sein und deshalb Rechte auf einen Theil
seines Nachlasses zu haben, als unbegründet zurückgewiesen . So¬
mit ist Ferida Schnitzer, die Tochter des Forschers , in den
alleinigen Besitz seiner Hinterlassenschaft gekommen.

Berlin , 21 . Nov . Der Verein Berliner Kolonialwaaren -
bändler hat sich an den Staatssekretär des Reichspostamts v .
Podbielski mit dem Ersuchen gewandt , den Kleinverkauf von
Postwerthzeichen durch Kaufleute dadurch zu ermöglichen, daß
jedem , der sich verpflichte, im Interesse des bequemen Verkehrs
Postwertzeichen in jeder gewünschten Anzahl abzugeben, ein
Rabatt von 1 —2 pCt . bei Abnahme von 50 Mk . auf einmal
gewährt werde.

A W S L K K d .
Konstant in opel , 19 . Nov . Der neue deutsche Bot¬

schafter Freiherr v . Marschall hat gestern sein Accreditiv dem
Sultan überreicht . Diese Ceremonie war mit einer glänzenden
Auffahrt verbunden . In sieben prachtvoll bespannten Hoscqui-
pagen wurden die Mitglieder der Botschaft und des General¬
konsulats , begleitet von hohen Hosbeamten und einer Ehlen¬
eskorte der PitoreSksn albanischen Garde , nach dem Aildiz-Palast
gebracht. Als sie im Palast emtrafen , trat dis Garde ins Ge¬
wehr, und ein Musilkorps intomrte das „Heil Dir im Sieger -
kranz" . Der Sultan , mit dem ihm vom Kaiser Wilhelm ge¬
schenkten Ehrensäbel und der Kette des Schwarzen Ädlerordens
geschmückt, empfing den Botschafter im Galasaal , wo seinerzeit
die erste Begrüßung des Kaisers stattgefunden hatte . Es sollte
dies ein Zeichen besonderer Huld sein . In seiner Antwort auf
das Beglaubigungsschreiben gedachte der Sultan mit großer
Warme des Kaisers Wilhelm und gab wiederholt seinen Gefühlen
inniger Freundschaft für denselben sowie seiner besonderen Genug -
thuung über die Einsendung des Freiherr « von Marschall als
Botschafter Ausdruck . Nach dem Empfang wurden Erfrischungen
gereicht , worauf die Fahrt zum Großvezier nach Stambul er¬
folgte. Vor der hoben Pforte war eine Ehrenkompagnie auf¬
gestellt, deren Musikkorps ebenfalls das „Heil Dir im Sisger -
kranz " intomrte . Daraus erfolgten sofort die Gegmvisitm des
Großveziers und des Ministers des Aeußrrn auf der Botschaft .

Konstantinopel , 19 . Nov . Laut amtlicher Bekannt¬
machung ist Tewfik Pascha zum Botschafter in Berlin ernannt
worden.

Lokales .
( Mitthcklungen und Berichte über bemerkenswerthe Vorkommnisse in der Siadt-
wie Bin ant , Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen-
Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.)

Wilhklmsyavea » 22 . Nov . Wir haben schon kürzlich über Sie
Thätigkeit des Fischereikreuzers in der Nordsee S . M . S .
„Zieten " berichtet. Inzwischen sind Auszüge aus den offiziellen
Reiseberichten des Fischereikreuzers veröffentlicht worden . Da¬
nach wäre noch zu erwähnen , daß, während die Fischdampfer im
Nebel vorsichtig manövrirten und die vorgeschriebenen Signale
machten, die Segelfischer dies im Allgemeinen nicht thaien , sodaß
„Zieten " während der Nacht vor Anker mehrfach in Gefahr
kam, angerannt zu werden, obgleich fast ununterbrochen die
Glocke geläutet und der Umkreis mit dem Scheinwerfer beleuchtet
wurde . Ueber eine Landung englischer Fischer bei Westerland
berichtet der Kommandant des „Zieten ", Korvettenkapitän Neitzke :
„Zieten " ging (auf die Nachricht) sofort dorthin und traf auch
innerhalb der deutschen Fischereigrenze einen Misfionskutter aus
London und eine Fischersmak von Hüll beigedreht liegend. Die¬
selben warteten auf ein Boot , mit welchem einer der Missionare
ans Land gefahren war . Den Führer der Smak forderte ich
auf, die deutsche Fischereigrenze zu verlassen, was dieser auch
sofort that . Zu dem Ortsvorstande von Westerland schickte ich
einen Offizier , um Erkundigungen einzuziehen. Dabei erhielt ich
die Mittheilung , daß zwei Boote vom englischen Fischereifahrzeuge
gelandet wären , um einige Kisten Seehummer zu verkaufen, daß
die Leute aber , auf das Ungesetzliche ihres Vorhabens aufmerk¬
sam gemacht , sich gutwillig entfernt hätten ." Schließlich ist es
von Interesse , daß die Kommandanten der verschiedenen Fischerei¬
kreuzer in der Nordsee eine Zusammenkunft zum Austausch ihrer
Erfahrungen in Fischsreiangelegenheiten gehabt haben.

Wilhelmshaven , 22 . Novbr . Eine für das Handwerk
wichtige Emscheidung hat das Reichsgericht dadurch getroffen,
daß es das Abwendigmachen von Kunden durch unwahre An¬
gabe als Betrug im engeren Sinne des Strafgesetzbuches erklärte .
Ein unbefugter Eingriff in den Vermögensstand der betr . Firma
findet statt, wenn man mittelst Täuschung den Kundendestand

abwendig zu machen suche . Bedeutsam ist hierbei der besondere
Ausspruch, daß der Nachweis eines zweifellosen Schadens nicht
erforderlich ist, sondern daß auch der fragliche Nutzen, welcher
der Firma entgangen ist, unter Umständen ihr aber geworden
wäre , geltend gemacht werden kann.

Vermischtes .
—* Kiel , 18 . Nov . Die neue vereinfachte deutsche Steno¬

graphie (Einigungsshstem Stolze -Schreh) hat hier wie in der
Provinz Schleswig -Holstein sehr schnelle Verbreitung gefunden.
Nach dem neuen System wird unterrichtet in den Kapitulanten -
schulen zu Kiel, Hamburg , Altona , Rendsburg , Wandsbeck, Itze¬
hoe , Ratzcburg, Neumünster , Schleswig , Flensburg und Sonder¬
burg , ferner an der Oberrealschule zu Kiel, sowie an der hiesigen
Handelsschule und Frauengewerbeschule . Endlich wird die neue
Stenographie an der Handelsschule des Vereins für Handlungs¬
kommis von 1858 zu Hamburg gelehrt.

—* K ö n i g s b e r g i . P r ., 18 . Nov. Der Brand des
Magistratsgebäudes ist vermuthlich durch Ueberheizung entstanden.
Das Feuer gewann größere Ausdehnung durch die reichlichen ,
unter dem Dachstuhl lagernden Heizvorräthe . Die in den Bureaus
unter dem Dachstuhl auföewahrten Akten sind vollständig ge¬
rettet .

—* Wien , 19 . Novemb . Aus dem Centrälviehhof brach
gestern Nacht ein großer Brand aus , der sämmtliche Rinder -
stallungen , sowie große Futtervorräthe einäscherte. Eine große
Anzahl eingestall .es Vieh konnte in Sicherheit gebracht werden.

— * Lemberg , 19 . Nov . Seit 3 Uhr früh wüthet in
der Stadt Sombor ein großes Schadenfeuer - fast das ganze
Judenviertel steht in Flammen . Ueber 100 Wohnhäuser sind
bereits niedergebrannt . Es herrscht Sturmwind , welcher die
Rettungs arbeiten stark erschwert.

—* Auf dem Rhein und der Elbe hat mit dem Anwachsen
des Dampfschiffsverkehres die gefahrvolle Unsitte , die Sicher¬
heitsventile dex Dampfkessel zum Zwecke der Erzielung eines
höheren Dampfdruckes zu belasten, mehr und mehr Eingang bei
dem Schiffspersonal gefunden. Angesichts der hierdurch für die
Mannschaft muthwillig heraufbeschworenen Gefahr haben im In¬
teresse der Unfallverhütung die Westdeutsche Binnenschifffahrts -
Berussgsnossmschast in Duisburg , sowie die Elbschifffahrts -
Bcrufsgenossenschaft in Magdeburg beschlossen, gemeinsam einen
Wettbewerb zur Erfindung einer Vorrichtung auszuschreiben,
welche eine Belastung der Sicherheitsventile verhindern soll . Zu
einer Besprechung der einschlägigen Fragen für das Preisaus¬
schreiben und der daran zu knüpfenden besonderen Bedingungen
traten am 16 . November Delegirte beider Genossenschaften in
Hamburg zusammen . Der Entwurf des zu erlassenden Preis¬
ausschreibens wurde genehmigt und als Preis die Summe von
1000 Mark ausgesetzt. Die Bedingungen für den Wettbewerb
sind bei den Berufsgenossenschaften zu haben .

—* Ueber außerordentlich günstige Resultate bei der Be¬
handlung mit Tuberkulin berichtet Dr . med. Peters in DaboS -
Platz . Die günstigen Erfahrungen und Heilungen , die Dr . Peters
mit dem P R -Tuberkulin bei der Behandlung von 23 Fällen von
Tuberkulose gemacht hat, führt er hauptsächlich darauf zurück, daß
er sich ausschließlich an die von Koch gegebenen Vorschriften ge¬
halten hat . Auch die in neuerer Zeit veröffentlichten ungünstigen
Resultate bei der Behandlung mit Tuberkulin legt Dr . Peters
nicht dem Mittel selbst zur Last, sondern denen, die es verkehrt
anwenden, und sich nicht genau nach den Anweisungen Koch' s
richten . Von 20 mit I R -Tuberkulin behandelten Personen , die
schon mehrere Monate im Gebirge vergeblich Heilung gesucht hatten ,
trac bei acht Patienten durch die Tuberkulinbehandlung nach
einiger Zeit eine entschiedene Besserung auf . Nach 6 bis 8 Wochen
hörten die charakteristischen Rasselgeräusche in der Lunge voll¬
ständig auf und auch die Bazillen im Auswurf verschwanden nach
und nach , bis schließlich keine Bazillen mehr nachzuweisen waren .
Nach fortgesetzter Behandlung mit dem P li -Tuberkulin wurde der
Auswurf immer geringer , bis auch er schließlich ganz verschwunden
war , so daß bei diesen acht Fällen zweifellos eine Besserung resp.

!Heilung durch die Tuberkulinbehändlung eingetreten ist. Bei den
übrigen Fällen will Dr . Peters , wie er in der „M . Med . W ."
berichtet, durch die Behandlung mit Tuberkulin ebenfalls eine ganz
entschiedene Besserung erzielt haben.

— * Dr . Hasse in Nordhausen hat sehr günstige Erfolge ,
namentlich bei Brustkrebs , durch Alkoholeinspritzungen erzielt,
worüber er in Virchow's Archiv berichtet.

In Blhth (England ) fand am 10 . November die Er¬
öffnung des neuerbauten Trockendocks statt . Das Dock hat nach
den offiziellen Angaben eine Länge von 480 Fuß , eine Breite
zwischen der Oberkante der Seitenwände von SS Fuß , in der
Einfahrt von 61 Fuß und eine Tiefe über dem Schleusendrempel
bei Hochwasser von 22 ' /, Fuß . Die Tiefe vom Dockbsden bis
zur Oberkante beträgt 31 Fuß 3 Zoll . Der Maschincnraum ,
in welchem die Maschinen zur Trockenlegung des Docks Ausnahme
gefunden haben, liegt etwas unterhalb des Wasssrsviegels und
ist 42 Fuß lang , 83 Fuß 6 Zoll breit und 23 Fuß tief . Die
große Pumpmaschine wurde von der bekannten Firma Gwinne
u. Co., London, geliefert. Die Maschine ist im Stande , 56 000
Gallonen Wasser in der Minute zu befördern. _

Handel und Verkehr .
^ Leer , 16 . Nov . Dem heutigen Biehmarkt waren 167

Stück Hornvieh zugetrieben, um welche sich ein nur matter
Handel entwickelte . Die geringe Zutrift , sowie dis Anwesenheit
nur weniger Händler wird dem Umstande zuzuichrciben sein, daß
der Markt sonst am Tage nach dem Bußtage stattfanö , während
er jetzt vorher abgchaltcn wird . Die Preise betrugen für hoch¬
tragendes Vieh I . Sorte 400 — 450 Mk. , II . Sorte 290 — 340 Mk .,
für Rinder I . Sorte 300 - 350 Mk . , II . Sorte 180 —240 Mk .,
für frühmilches Vieh 320 — 380 Mk . In dm übrigen Biehsortm
fand ein bemerkenLwerther Handel nicht statt .

** Emden , 16 . Nov . Zu dem heute stattgefundenen
Vieh-, Butter - und Käsemarkt waren angebracht : An Vieh :
102 Stück Hornvieh, 26 Schafe, 111 Schweine und 50 junge :
Ferkel. Ferner 63 Faß Butter , sowie 78 Stück Käse . Die
Preise waren : für milche Kühe 180 — 270 Mk., für hochtragende
Kühe bis 400 Mk. , für 1 '/»jährige Rinder 160 — 200 Mk., für
kleine Faselschweine 20—28 Mk. , für große Faselschweine 30 bis
48 Mk ., für junge Ferkel 10 — 13 Mk. , für Schafe und Lämmer
7 >/g—20Mk . , (alles pro Stück), für fette Kühe 29 >/, —32 Mk .,
für fette Ochsen bis 26 Mk., für fette Schweine 39 — 47 Mk .,
(pro 100 Pfd . Lebendgewicht ) , für Butter 40 —47 Mk-, Pro
50 Pfd . netto , für Käse 16—19 Mk. pro 100 Pfd ., für Kräuter¬
käse 20 —22 /; Mk. pro 100 Pfd . Der Handel war in allen
Theilen v erhältnißmäßig lebhaft.



Verkauf.
Der Gastwirth H . Bruns zu

Schaar will anderer Unternehmungen
halber seinen daselbst belegenen

6, a » Ij « s
„ZW glllllkll Dos

"
zum Antritt auf den 1 . Mai k . Js .
eventl . auch zu einem früheren
Antritt

Mil »MMgein Zmntar
öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

Der Gasthof ist erst im Laufe des
Jahres ganz neu fertig gestellt und
der Neuzeit entsprechend auf 's Beste
eingerichtet . Tanzsaal , doppelte Kegel¬
bahn und ein hübscher Garten sind
vorhanden .

Das mitzuverkaufende Wirthschafts -
Jnventar ist neu .

Der Versteigerungstermin findet am

Freitig , den 28. i>. M ,
Nachmittags 4 Uhr,

im zu versteigernden Gasthofe statt .
Kaufliebhaber erhalten gerne unent¬

geltlich weitere Auskunft und können
die Verkaufsbeöingungen , sowie ein
Verzeichniß über das mitverkauft
werdende Wirthschafts -Jnventar bei
mir einsehen .

Neuende , 10 . November 1897 .

Geröes,
_ Auktionator .

Zrr vermiethen
auf sofort oder später 2 fein möbl .
Zimmer» auf Wunsch mit Burschen¬
gelaß , billigst .

Wallstr . 24 a , 1 . Et, ,
in nächster Nähe der Burg Hohenz .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Wohn - « .
Schlafzimmer

Kaiserstraße 66 , I . r .

Zu vermiethe«
zum 1 . Januar im Neubau der Grenz¬
straße 2 4räumige und 3 3räumige
Wohnungen .

Friedr . B ehrens » Neuenderhof.

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort oder 1 .
Dezember 3-, 4 -, 5 - und 6räumige
Wohnungen mit Wasser , Balkon,
Keller und allem Zubehör .

Obe . 8obrSckvr ,
Kieler - und Peterstr . -Ecke.

Auch daselbst ein trock . Keller
zu vermiethen , welcher sich gut als
Kartoffelkeller eignet . D . O .

Zu vermiethen
zum 1 . Dezbr . er . eine Mansarde » «
» ohnnng , bestehend aus 3 Stuben ,
Küche, Keller pp ., Wasserleitung im
Hause , an ruhige Leute ohne Kinder
zum Preise von 180 Mk . pr . a .

Von wem ? sagt die Exped . d. Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 4räumige
Parterrewohnung mit allem Zu-
bkhör . A . Harms , Elsaß ,
— ^_ Mühlenstraße 4 .

Zu vermiethen
eine Etagenivohnnug , 4 Räume ,
abgeschl . Korridor , 216 Mk .

Bart , Schuhmacher ,
_ Banterstr . 3 .

Sofort zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn » nebst Schlaf¬
zimmer für 1 oder 2 Herren , auf
Wunsch mit Burschengelaß .

Schwedenhaus 2, 1 . Et . ! .,
Eingang Friedlichste .

Zu vermiethen
zwei 3räumige Wohnungen . Zu
erfragen bei

W. Pille , Rathskeller.

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Dezember

OM M - «. MI » M.
Ba nt , Oldenburgerstr . 31a I .

Gesucht
zutn 1 . Dezbr . eine erfahrene HauS »
HSUekiN , welche kinderlieb ist . Off .
« . L . L . 50 in der Exped . d . Bl .

Die von Barbier Madelmeier
benutzte

'

wird zum 1 . Febr . miethfrei . Wünsche
dieselbe zum 1. Febr . anderweitig
zu vermiethen .

Fr . Hinrichs, Heppens.
Das

Wersche WocheMtt
ist in Jever und Jeverland die
lklesenste Zeitung und finden durch
asselbe erlassene Bekanntmachungen

auch in den Rachbargemetnde «
der Stadt Wilhelmshaven sehr
starke Verbreitung . Jnsertionsgebühr
für die 8L »nm breite Zeile 10 Pf .
Das Jeverfche Wochenblatt er
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk .

Jever .
Spedition des Jev . Wochenblatts .

Empfehle mich zur Anfertigung
sämmtlicher künstlicher

«llllllbeite«
sowie Perröcke « , Flechten , Haar -
«hrkette», Haarblume« «. s. w.
zu unerreicht billigen Preisen .

N . Lkriek,
Marktstratze 38 .

Prima Hannoversches
chemisch reines

hergestellt nur aus bestem Weizen »
«. « erstenmalz, Hopfen, Hefe u.
Wsffer (ohne Surrogate ) — wirk¬
licher Malzextraktgehalt 2 bis 3 Mal
so groß wie Bayerische Biere und sog .
Malzextrakte — aus der Brauerei
Oskar Borurmanv , Hannover ,
erhält fortlaufend frische Sendungen
und empfiehlt solches als ein feines ,
ärztlich empfohlenes , sehr extraktreiches
GesnndheitSbier, namentlich für
Schwache, Reconvaleseenteu ,
Wöchnerinnen und Kinder an
gelegentlichst

« TULLNS .

U8 . Bei Ankauf von ähnlich be¬
nannten , oft stark mit Saechari » ver¬
setzten Bieren Wird Vorsicht anempsohlen .
(Saccharin ist ein werthloser Süßstoff ,
aus Steinkohlenthcer gewonnen , der
dem Organismus nichts nützt ) .

Den

Alleinmkaus
von

Umf » -

Aiefelll
übertrugen wir dem Schuh -

geschäst

ZLZeliM ,
Roonstraße 95 .

Ott» Herr L h».,
Frankfurt a . M .

Von äow cvodi 1600 mal
uaekZskraAtsn « obreorvir
brvits »

los » psrekönl !
ist rvisäsr Vorratd .

8esr8 LSeo . Vsvt .

Fahrräder
werden tadellos emaillirt . Gest
Aufträge erbitte mir Anfang im
Woche , da solche zu Sonntags fertig
gestellt werden .
W . Albers , Malermstr. , Kopperhörn

8tM -7 döLtsr MIKölmskLVöü .
( Direction : stsinp . 8 oksi -bartk .)

Montag , den 22 » November d. Js . : " TA

I . Gastspiel des Fräulein Nina Sandow
vom Deutschen Theater in Kertiu .
Mit aufgehobenem Abonnement .

" WM
(Passepartouts ungültig ) .

MvtI » » 11 » .
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann .

LL » Zfä » . . . Mus . Ssnötov als Gast
Anfang 8 Uhr.

Dienstag , den 23 . November d. Js . :
! I . Gastspiel des Fräulein Nina Sandow.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Fr . v. Schiller .
DL » vL » Stirurb . Ml » » . Sauüov als Gast ..

Anfang 8 Uhr.

„MeinischerKosi'.
Von heute ab jeden Abend :

MsekskM , DokmüskW ,

» Portion 40

Stellen - WermrtteLusrg jegliches ? Met .
Specialität : Hotel - und Restaurationspersonal .

RsustZisdllLs LN 2 .- 8 . vsrdr. a . r. ^

W .

kostst äas

vor ÜSNplAv ^ lllN ist vvortll

S0,000N « L .
vooss bwxtoblsL , aut 10 vooso

1 kroiloos
M . I-ütrenrulb L 6v.

Lrturt .
skoi-to u . 6SVIIIU -

lists 20 ? t.)

!l> ÜMUIISMMLML tUdkMucllgl!» ll ööklill
sechährt erststellige Hypothekendarlehen auf Hausgrundstücke und Liegen -
wgaften zu zeitgemäßen und coulanten Bedingungen . Vertreter

LrönkG , Börsenstrstze 7.

L -UKSudlioklillii Iiabo in

Ksrrsn -SrnrNjrvn nnS
l?»Ietot 8, lkLm»k» s « 4 M-
Lllxvi » « wck
so Zrosss ^ .vsrvahl rvis vis

Luvor , Vitts , sollsu 8is slob

mal ckis Lasflsn an vluis

LaubrvallA .

Hochfeine

olkereikkltek ,
täglich frisch gebuttert , L Pfund

1,20 Mk .,

feine LanllkMer,
L Pfund 1,10 Mk .,

empfiehlt

v . 1 IlOMl 88 H »
Gökerstr . 7 . — Wilhelmstr . 12 .

Zur

Anfertigung don Gesuchen
an die Verwaltungsbehörden , Abhaltung von Auktionen , Vermittelung
des Verkaufs und Ankaufs von Hausgrundstücken , zum Vermiethen
von Häusern und Wohnungen und Abschluß von Lebens -, Unfall - und
Feuerversicherungen empfiehlt sich

ILnÄ « LL LAAÄG, Stadtsekr. a. D.
Empfing eine Schiffsladung

schottische Mckklchlen
und empfehle dieselben direct vom Schiff zum billigsten Preise .
Gefl. Bestellungen erbeten.

Werste. 88.
Jeden Dienstag und Freitag Abend

bMchMr .
6. kille, KMskMee.

Allerbeste
kansedLssvurell ?

«Mm Arrac , Eognar , Wisky
empfiehlt

O . F .
^ uüsch-u .Stqukur-Fabr '

Dl
Zn vermiethen

möbttrtr Offiziers - Wohnung .
Rothes Schloß 89 , I .

Zu erfragen 2 . Etage links .

Blaue

ii
3.50,4 .W ,5.W Mark.

ksZch L VMMkk.
Es empfiehlt sich den verehrten

Herrschaften als

81. KlllWM , Neuvremen , Peterstr . 12 .

Ms vWv bilir-
LOH8G ^

1 .3 . 30 'xosto
u . UistöLO kk . sxtra .

LLsirnnK G. bi » LL . Nsr .
Msuptzxsivians :

toooovL
A068V N . >
8SV88 N . I 2 » 18888 U .
u . s. v . , total 18 8V8 Oslä -

Z^ F OOO N.
SörMrer Lssss

>/ « AL . 2 . 75 ,
' /z AL . 5 .50 , -/l

UL . 11 .— .
Uorto uuä Iü8ts 20 kt . oxtra .

UauptZorvivu 6v . IV .

288888 » .
a . s . v?. vsrssoäst äss Lankxesebökt

t«8mg öiillrr L ki.,
LerNil e . . Lrsitsstrssss 5,

bölm LZI. Lobloss.

Mainzer ?

ZmlkrM
sauberer , langer Schnitt ,

empfiehlt

» . 8cd !M
Telephon 72 und 77 .

Lis drdöll mckt

schlecht sitzenden oder schlecht M '

beiteten Anzug oder UeberzieW
zu tragen , wenn Sie in das gM

Special - Geschäft von

Tchneideruwister ,
Markt - und Kielsrstr .-Ecke ,

gehen , dort sich für 22 bis 42
einen Anzug oder Ueberzieher kaust »'

1K Iltberzichn «. «
M Anzüge

sind fertig zum Verkauf

^ ^ ^ ^ ^ '

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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